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Rapport du Comité central du 12 juin 2023 

 
Anwesend:   BECKER P., BERMES R., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HOFFMANN C., HOFFMANN M., KIEFFER C., 

KOHNEN J., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I, SCHMITGEN T., SCHUMACHER C., SCHUMACHER F. 

Entschuldigt:   KRECKE M. 

 Allgemeines 

 Der Bericht 04/2023 (22/05) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Herr Gérard ZENS, Direktor der EIDE, hat der LASEL mitgeteilt, dass die Generalversammlung 
nicht am 30.01. stattfinden kann, da noch zu dieser Zeit Examen im Festsaal geschrieben 
werden. Marc HOFFMANN wird Herrn Gérard ZENS nochmal kontaktieren und ihm das Datum 
des 27.02. vorschlagen. 

 Marc HOFFMANN hat die Einladungen für die LASEL-Agape am 28.06. im Restaurant Insieme 

in Kehlen per E-Mail an alle Gäste verschickt. Zur Auswahl stehen 4 verschiedene Gerichte 
sowie ein Nachtisch. 

 Alejandro ESTRAN RAMIREZ von der „Over the Rainbow - International School“ (ORT) in Belair 
hat Kontakt mit Pierre BECKER und Marc HOFFMANN aufgenommen, weil sie an einer LASEL 
Basketball Schulmeisterschaft teilnehmen wollten. Mit einem perfekten spanischen Akzent 
hat Marc HOFFMANN dem neuen Kollegen erklärt, dass die Schule zuerst eine 
Mitgliedsanfrage an die LASEL machen soll und sie somit dann in die Reihen der 
Sportsektionen aufgenommen werden können und folglich auch an allen Meisterschaften 
teilnehmen können.  

 Eine Einladung für die « Soirée de Fin de Saison » in der Coque am 6.07. ist in der LASEL 
eingegangen. Leider kann weder der Präsident noch ein anderes Vorstandsmitglied 
teilnehmen. Marc HOFFMANN wird uns bei der Coque abmelden. 

 Die LASEL wird neue Startnummern bei der Firma Push The Print in Auftrag geben. Hierfür wird 
Marc HOFFMANN bei allen Schulen nachfragen, welche Nummern schon abhanden 
gekommen sind und auch die neuen Schulen (SGIS und EIGT) erhalten Startnummern. 
Außerdem werden alle Startnummern, welche falsch beim Laf Ronderëm de Séi gescannt 
haben auch ersetzt werden.  

 Das Transgender-Thema hat auch die LASEL-Meisterschaften erreicht. Die Sportlehrerin einer 
7e-Schülerin, welche zuvor ein Junge war und sich in der Grundschule zum anderen 
Geschlecht bekannt und umgewandelt hat, hat nachgefragt, ob diese Schülerin an der 
Mountainbike-Meisterschaft teilnehmen kann in der Kategorie der Minimes Mädchen. Da 
das Mädchen auch aussieht wie alle anderen Mädchen und körperlich auch keine Vorteile 
aufweist, gab die LASEL der Sportlehrerin grünes Licht für eine Teilnahme. Die Schülerin nahm 
aber am Tag der Meisterschaft nicht teil, da sie sich kurzfristig morgens abgemeldet hatte. 
Doch wie soll in Zukunft mit solchen Situationen umgegangen werden? Das COSL ist sich 
auch noch immer nicht einig, jedoch soll schon bewiesen sein, dass wenn die Umwandlung 
vor der Pubertät stattfindet, es keinen großen Einfluss auf die Leistung haben soll.  
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 Nationale Veranstaltungen 

 Der Laf Ronderëm de Séi war dieses Jahr mit 845 Läufern sehr gut besetzt. Da dieses Jahr 
nicht nur lizenzierte Schüler, sondern auch nicht-lizenzierte Schüler zur Ehren kamen, gab es 
ein bisschen Stress für die 3 ersten nicht-lizenzierten Schülerinnen ausfindig zu machen, da 
das 3. Mädchen erst auf Platz 200 eingelaufen ist. Nächstes Jahr sollen 2 Helfer für diese 
Aufgabe eingeteilt werden und beide sollen am Ende beim Einscannen der Startnummern 
stehen anstatt beim Zieleinlauf. Es wäre auch hilfreich 2 Startlisten auszudrucken, eine für 
Mädchen und eine für Jungen. Negativ aufgefallen ist ein Lehrer des LAM, welcher nach 
seiner Ankunft einen LASEL Helfer nicht sehr nett angepöbelt hat, weil er sich nicht in die 
Reihe stellen wollte. Marc HOFFMANN wird hier dem verantwortlichen Sportlehrer des LAM 
von seinem Benehmen mitteilen und ihm sagen, dass er nächstes Jahr nicht mehr teilnehmen 
darf. 7 Schüler des ECG, welche im Vorfeld angemeldet waren, durften nicht an den Start 
gehen, da ihr Direktor ihnen die Erlaubnis verweigert hat. Positiv zu bemerken war, dass 
weniger Abfall im Zielbereich war, da es dieses Jahr keine Verpflegung hier gab. Für nächstes 
Jahr muss man abwarten, wie das Regelwerk der Verpflegung für große 
Laufveranstaltungen ist.  

 Von der Meisterschaft für nicht-lizenzierte Schüler im Klettern gab es keine spezielle 
Rückmeldung. Schüler aus dem AL, LGL, LTC, ALR, EPFL und LFL kamen zu Ehren.  

 Nachdem sich eine Mannschaft abgemeldet hatte, und somit nur noch 2 Schulen (SSL und 
LNB) bei der Beach-Handball Meisterschaft der Mädchen teilnehmen sollten, haben die 
Directeurs sportifs in Einverständnis mit den teilnehmenden Schulen entschieden, die 
Meisterschaft abzusagen, da beide Schulen auch schon in der Halle gegeneinander 
gespielt hatten. 

 Bei der Badminton Doppelmeisterschaft für nicht-lizenzierte Schüler nahmen mehr Schüler als 
letztes Jahr teil, was trotz Reduktion von nur 2 Paaren pro Kategorie bei den Einschreibungen 
darauf zurückzuführen ist, dass es immer mehr Schulen gibt. Wenn es aber zeitlich machbar 
ist, so sollte man alles beibehalten, anstatt noch die Teilnehmerzahl zu reduzieren. 

 Im Schwimmen für nicht-lizenzierte Schüler im LJBM waren weniger Schüler anwesend als 
letztes Jahr. Es wäre gut, wenn hier für nächstes Jahr die Juniors und Seniors in nur einer 
Kategorie antreten würden. 

 Für die Mountainbike Meisterschaft auf der Drëps in Mamer kamen die neuen Startnummern 
mit 3 verschiedenen Farben gut an, da es so einfacher für die LASEL-Helfer war, die Runden 
zu zählen. Da auch immer mehr nicht-lizenzierte Schüler teilnehmen, sollte der Parcours mit 
4km so bleiben und nicht noch schwerer gemacht werden. Es wäre jedoch gut, wenn für 
eine Meisterschaft nicht 2 mögliche Fahrwege auf der Strecke zur Auswahl stehen, da 
Schüler, welche durchs Wasser gefahren sind, viel Zeit gewonnen haben. Auch sollten die 
Startnummern schon vor dem Start fertig in einem Umschlag für jede Schule bereit liegen, so 
dass hier nicht noch viel Zeit verloren geht. Die gleichen Startnummern sollten auch nach 
Ankunft der Fahrer direkt von einem Helfer vom Fahrrad genommen und eingesammelt 
werden. 

 Für die 1. Edition des Outdoor Climbing an diesem Donnerstag im Mamer Brill müssten ein 
paar neue Routen geschraubt werden, da die vorhandenen doch sehr schwierig für nicht-
lizenzierte Schüler sind.  

 Triathlon, Tischtennis und Beach-Handball finden auch diesen Donnerstag statt und sollten 
Selbstläufer sein. 
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 Marianne DONDELINGER war am letzten Donnerstag in den Räumlichkeiten der LASEL um 
über den kommenden Walfer Vollekslaf zu sprechen, welcher am 1.10. stattfindet. Man war 
sich einig, dass man dieses Jahr die Einschreibungen der Schulen bis einschließlich Dienstag 
den 26.09. offen lässt, da doch dieses Jahr die Schule recht spät anfängt. Es werden auch 
Reserve-Startnummern gedruckt werden und auf den Startnummern soll nicht mehr der 
Name des Sportlehrers stehen. Tom PUNDEL wird dieses Jahr die Startnummern schon am 
Freitagabend abholen, so dass man alles im Voraus nochmal kontrollieren kann, um sicher 
zu gehen, dass alle Schüler der richtigen Schule zugeordnet sind. Alle Schüler jeden Alters 
können die 5,5 Kilometer mitlaufen, jedoch kommen nur die Schüler, welche zwischen 2006 
und 2012 geboren sind, fürs Challenge SAVIC in Frage. Da jede Schule 4 Schüler nominieren 
darf, welche in der 1. Reihe starten dürfen, wird jede Schule dieses Jahr 4 blaue Armbänder 
in seinem Umschlag erhalten, welche der Sportlehrer dann an die 4 auserwählten Schüler 
vor Ort austeilen kann. Mitte September werden die Werbeplakate an die Schulen verschickt 
werden. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Marc HOFFMANN bekam am letzten Donnerstag einen Anruf der ISF, dass für die 
Gymnasiade in Rio de Janeiro in diesem Sommer der Taekwondo Verband die „School 
only“- Accreditation angefragt hat, so dass Lisa VRÖSCH mit ihren 13 Jahren an dieser 
Gymnasiade teilnehmen darf, ohne dass die LASEL ihr Einverständnis geben muss. Nachdem 
der Vorstand die Statuten der ISF kontrolliert hat, ist dies anscheinend möglich. Wie es in 
dieser Affäre jetzt weitergeht und welche Konsequenzen dies für die LASEL haben kann, 
bleibt abzuwarten.  

 

           [CK] 


